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1723 Januar 3 . , [Kloster ] Tänikon A

SCHREIBEN VON AEBTISSIN MA[RIA] EUPHEMIA[ ZURLAUBEN] AN [ABBE]
BEAT JAKOB [ANTON] ZURLAUBEN, BARON VON THURN UND
GESTELENBURG, ZUG

"Erfreiiw mich bey abermaliger Jahrs Enderung mein . . . Vetter Grundher¬

zig Eröffnen zue Können das Jhme zue Solcher Jnnigist Wünsche alle Je¬
ne hoch Gnaden . . . welche Er von Selbsten verlangen der Reiche Himel

aber geben kan , damit Er nit Nur ein sunder Noch Zalreicher Volg Neü-
wer Jahren in aller Ersinnlicher Hertzens Zuefridenheit antretten und

hindurch bringen Möge . Werde auch nit Ermanglen Sambt meinem Lieben
Convent den Lieben Gott zue bitten dass Er disen meinen Wunsch . . .

Gnedigist Erwahren wolle , mit Hoffnung wir dan das glück und Ehr haben



werden , in auch bald wider einmal hier Sehen zue können . Underdemme

ich zue bekrefftigung meines Wunsches und bestendiger affection dis

War beyfuöge und zuemalen Nebst Anbefehlung in dessen H . Messopfer

zeuge zue beharren " .

Original , Siegel flachgedrückt
AH 89 , 170 - 171a - Blatt 171 und 171a leer
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